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Pressemitteilung 1.2.2011 
 

Wii-Konsole bringt Bewegung in das Wohnstift Hanau 
Bundestagsabgeordneter Dr. Raabe und Kreisbeigeordneter Dr. Kavai 
loben das soziale Betreuungsangebot der kreiseigenen Alten- und 
Pflegezentren 
 
Hanau. - Der Einsatz der Wii-Spielekonsole als beschäftigungstherapeutisches Angebot, stand im 
Mittelpunkt eines gemeinsamen Besuchs des Bundestagsabgeordneten Dr. Sascha Raabe und des 
Kreisbeigeordneten Dr. André Kavai im Wohnstift Hanau. Begeistert schauten die beiden Politiker 
den Bewohnern beim virtuellen Bowling-Spiel zu und ließen sich von ihnen die Funktionsweise der 
Wii-Konsole erklären. „Dieses Angebot ist einfach sensationell und zeigt, dass auch ältere 
Generationen von moderner Technik profitieren können“, betonte Dr. Kavai und lobte die Vielfalt des 
Beschäftigungsangebots der Alten- und Pflegezentren des Main-Kinzig-Kreises. Heimleiterin 
Gabriele Frohnapfel stimmte dem zu und erzählte von den Vorteilen der Spielekonsole: „Das 
bewegungsaktive Spiel mit der Wii-Konsole fördert die Motorik und die Koordinationsfähigkeit der 
Bewohner und stärkt das soziale Miteinander.“ 
 
Durch das gemeinsame Spiel ist eine Gruppendynamik entstanden, die sich positiv auf die 
Gemeinschaft und Geselligkeit unter den Bewohnern ausgewirkt und den sportlichen Ergeiz und 
Kampfgeist gestärkt hat. So haben einige Bewohner bereits ihre eigene „Wii-Spielfigur“, vergleichen 
untereinander ihren Punktestand und versuchen neue Rekorde aufzustellen. Hilfe bei der 
Handhabung des elektronischen Gerätes brauchen die Bewohner mittlerweile nicht mehr, neue 
Spieler werden durch die Mitarbeiter in die Bedienung der Wii-Konsole eingeführt. Zusätzlich haben 
auch die Angehörigen der Bewohner die Möglichkeit, sich mit einzubringen und am Spielgeschehen 
teilzunehmen. Genutzt werden die Spielekonsolen bereits in drei Einrichtungen der Alten- und 
Pflegezentren - dem Wohnstift Hanau, dem Altenzentrum Rodenbach und dem Kreisruheheim 
Gelnhausen. In allen Häusern waren die Bewohner bereits nach kurzer Zeit begeistert und nutzen die 
Geräte seither regelmäßig. 
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Foto: 
Der Bundestagsabgeordnete Dr. Sascha Raabe (dritter v.l.) und der Kreisbeigeordnete Dr. André 
Kavai (zweiter v.r.) informierten sich bei Heimleiterin Gabriele Frohnapfel (zweite v.l.) über das 
soziale Betreuungsangebot und ließen sich von Bewohnern des Wohnstifts die Funktionsweise der 
Wii-Spielekonsolen erklären. 
 

 


